
Kolumne

«Mässmogge» – 
so oder anders
Von Roland Schmidt-Bühler*

Die Herbstmesse 
in Basel kennt je-
des Kind. Seit 
1926 beginnt in 
unserer Stadt die 
allseits beliebte 
Herbstmesse am 

letzten Samstag im Oktober. Seit 
dem späten Mittelalter, und so 
auch letzten Samstag, wurde mit 
dem «Mässglöggli» im Martins-
kirchturm die Messe eingeläu-
tet. Wenn die Messe für zwei 
Wochen ihre Buden- und Fahr-
geschäftbetriebe aufstellt und 
der gebrannte Mandelgeruch 
durch die Luft zieht, beginnt 
meine Kindheitserinnerung auf-
zublühen. Wie war es noch auf 
der Schifflibach- oder der Hima-
layabahn, dem Tanz- und dem 
Riesenrad?

Heute, wenn auf dem Peters-
platz oder im Petersgraben die 
braunen Häuschen aufgestellt 
werden, kommt in mir eine un-
gemütliche Stimmung auf und 
die schönen Erinnerungsbilder 
werden kurzerhand begraben – 
aber warum?

Seit etlichen Jahren haben wir 
mit vielen anderen einen Park-
platz im Rosshof gegenüber der 
Kollegiengebäude der Universi-
tät. Die Einfahrt zum Parkhaus 
wird in dieser doch schönen 
Messezeit für den Autofahrer 
zum Spiessrutenlauf, denn 
durch den Petersgraben zu fah-
ren, löst bei den Messebesuchern 
viele böse Blicke aus, die ins In-
nere des Fahrzeug schiessen und 
den Fahrer buchstäblich er…  
Ich hätte noch Verständnis, 
wenn ich wie ein Raser durch die 
Budengasse fahren würde. 

«Wo bleibt die Toleranz?», 
frage ich mich und somit stelle 
ich mich gedanklich positiv auf 
die Messezeit ein, bleibe stets 
freundlich, bedanke mich und 
hoffe, dass bei den Messebesu-
chern und bei den Autofahrern 
der traditionelle «Mässmogge» 
der Kehle mehr schmeichelt als 
ein gehässiger «Moggen», der 
aus lauter Ärger im Hals stecken 
bleibt.  
 *mag die Herbstmesse ... eigentlich! 

Am Samstag, 1. November, veran-
staltet die Musikschule Birsfelden 
im Schulhaus Sternenfeld von 9.30 
bis 12 Uhr eine Instrumentenvor-
stellung.

Wir laden alle Schülerinnen und 
Schüler jeglichen Alters, alle Eltern, 
Verwandten, Freunde und Bekann-
te sowie alle Musikinteressierte in 
Birsfelden ein, Instrumente zu ent-
decken und auszuprobieren. Wir 
zeigen Ihnen, welche Kurse wir an 
der Musikschule führen und welche 
Instrumente erlernt werden kön-
nen. Die Lehrerinnen und Lehrer 
werden, verteilt auf die Räume im 

Parterre und in der Aula, ihre Inst-
rumente persönlich vorstellen. Da-
bei darf nach Lust und Laune gestri-
chen, geblasen, gezupft, auf Tasten 
gedrückt und auf die Pauke gehauen 
werden. So viele Instrumente auf 
einmal zu sehen, bietet eine einma-
lige Gelegenheit im Bereich der Mu-
sik auf Entdeckungsreise zu gehen.

Wenn Sie Interesse haben, in den 
darauf folgenden zwei Wochen mit 
Ihrem Kind eine Unterrichtsstunde 
zu besuchen, wenden Sie sich an 
die anwesenden Instrumentallehr-
kräfte. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Ronni Buser, Leiter

Viele Instrumente 
zu entdecken

Musikschule EBM

Stromausfall in Teilen 
der Gemeinde
BA. Am vergangenen Sonntag,
26. Oktober, fiel um 12.24 Uhr 
in Teilen von Birsfelden der Strom 
während rund 42 Minuten aus. 
Betroffen waren 2374 Kunden. Stö-
rungsursache war ein technischer 
Defekt an einem Mittelspannungs-
Stromkabel, welcher einen Kurz-
schluss zur Folge hatte.

Die EBM entschuldigt sich bei 
den Betroffenen für die Unannehm-
lichkeiten und empfiehlt die Uhren 
an den elektrischen Geräten wie 
Heizungen, Kochanlagen, Wecker 
usw. zu prüfen und gegebenenfalls 
neu einzustellen.

20 Freiwillige halfen bei 
der Pflege des «Biotops Am 
Stausee» mit. Sie schnitten 
Pflanzen und schichteten 
Asthaufen auf.

Naturschutztag: Keine 
Angst vor nassen Füssen

Von Judith Roth*

Im «Biotop Am Stausee» finden et-
liche Tierarten wie Frösche, Krö-
ten, Sing- und Wasservögel sowie 
viele Insekten Fortpflanzungs- und 
Überwinterungsmöglichkeit. Da-
mit dieser Lebensraum so erhalten 
bleibt, braucht es jährliche Pflege-
einsätze. 

So hat der Natur- und Vogel-
schutzverein Birsfelden (NVVB) 
letzten Samstag zum traditionellen 

portieren des Schnittgutes. Auch 
den überwuchernden Brombeeren 
gings an den Kragen. Wie immer 
wurde ein Teil des Schnittgutes zu 
Asthaufen aufgeschichtet als Un-
terschlupf und Überwinterungshil-
fe für Kleintiere wie Amphibien, 
Igel und Co.

Stärkung für die Helfer
Zwischendurch wurde für das leib-
liche Wohl gesorgt – mit feinen 
Weber-Sandwiches, Kaffee, Tee 
und Totenbeinli offeriert durch den 
NVVB. Bei munteren Gesprächen 
sah man den Gesichtern regelrecht 
die Freude für unsere einheimische 
Natur an. Der NVVB bedankt sich 
bei allen Helferinnen und Helfern 
recht herzlich für den Einsatz. Der 
Baselbieter Naturschutzverband 
(BNV) und Pro Natura Baselland 
bedankten sich zum 20. Jubiläum 
bereits mit einem «Schoggitaler» 
bei allen Mithelfern. All diese Ar-
beiten hätten aber nicht so rei-
bungslos durchgeführt werden 
können, ohne das vorgängige Mä-
hen der Blumenwiesen und andere 
Unterstützungen durch den Werk-
hof Birsfelden, darum auch hier 
unser Dankeschön an das Team. 

Übrigens: Der nächste Baselbie-
ter Naturschutztag ist am 31. Ok-
tober 2015. Vielleicht haben Sie ja 
auch einmal Lust, bei so einem 
Pflegeinsatz für die Natur vor der 
Haustüre mitzuhelfen? Wir wür-
den uns freuen. Informationen über 
das «Biotop Am Stausee» findet 
man unter www.biotop-birsfelden.
ch und über den NVVB unter www.
nvvbirsfelden.ch *NVVB-Vorstand

und Mitglied der Biotopkommission

NVVB

Baselbieter Naturschutztag im 
«Biotop Am Stausee» geladen: 
Kaum war die Sonne am Morgen 
erwacht, standen um 8 Uhr 20 frei-
willige und motivierte Helferinnen 
und Helfer bereit (acht Gäste sogar 
aus Dänemark, Deutschland und 
dem Kanton Aargau). Hauptziel 
dieses Einsatzes war die Pflege des 
Teichs und seiner Umgebung.

Freie Wasserfläche als Ziel
Nach kurzer Einweisung wurde so-
fort losgelegt. Eine Gruppe machte 
sich an die Kopfweiden, ein anderes 
Grüppchen versuchte sich als Teich-
nixen und dezimierte vom Wasser 
her die Rohrkolben und Seggen, 
damit die Wasserfläche frei bleibt. 
Andere wiederum kümmerten sich 
um die Feinarbeit und das Abtrans-

Mit grossem Einsatz machten sich die 20 Helferinnen und Helfer ans 
Werk und stiegen dabei auch schon mal in den Teich. Foto zVg
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